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Vormerkung: 
 
Stellungnahme Straßenverkehrsamt: 
 
Nach Mitteilungen aus der Bürgerschaft und der letzten Bürgerversammlung wird die Situation 
im Hauptwachgäßchen, insbesondere der Abschnitt zwischen Ländgasse und Isarpromenade 
zunehmend gefährlicher. 
Gerade der Radverkehr auf dieser nur maximal ca. 3 m breiten und stark frequentierten Ver-
bindung (Besucher, Familien mit Kindern, Senioren mit Rollatoren etc.) schafft hier immer wie-
der Probleme. 
 
Da bereits der Abschnitt des Hauptwachgäßchens zwischen Altstadt und Ländgasse nur für den 
Fußgängerverkehr („Radfahrer absteigen“) freigegeben ist, waren sich die Fachbehörden 
(Polizei, Tiefbauamt, Straßenverkehrsamt) einig, dass auch in diesem kurzen Abschnitt (26,5 m) 
kein Radverkehr mehr stattfinden sollte, um die Situation für alle Verkehrsteilnehmer 
verträglicher und entspannter zu gestalten. 
 
Aus diesem Grund hat das Straßenverkehrsamt beschlossen den Abschnitt des Hauptwach-
gäßchens zwischen Ländgasse und Hausnummer 122 a ebenfalls als Gehweg mit dem Hin-
weis „Radfahrer absteigen“ auszuschildern. 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Vom Bericht des Referenten über die auf dem Verwaltungsweg vorgenommene Maßnahme im 
Hauptwachgäßchen wird Kenntnis genommen. 
    
 
 
 

Anlagen:  
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